
SCHWANDORF. Ab dem 28. April 2014
übernehmen die Hauptzollämter die
Zuständigkeit für die Festsetzung, Er-
hebung und Vollstreckung der Kraft-
fahrzeugsteuer von den bayerischen
Finanzämtern. Die Hauptzollämter
sind damit der neue Ansprechpartner
der Bürger für die Kraftfahrzeugsteuer,
teilt das Finanzamt Schwandorf mit.
Nach der Übernahme durch den Zoll
haben die Finanzämter keinen Zugriff
mehr auf Unterlagen und Daten dieser
Steuer und können daher keine Aus-
künfte mehr erteilen. „Die bisher
durch die bayerischen Finanzämter er-
teilten Steuerbescheide, Steuernum-
mern, gewährten Steuervergünstigun-
gen und erteilten Einzugsermächti-
gungen bleiben weiterhin gültig. Für
die Bürgerinnen und Bürger ändert
sich durch den Übergang der Verwal-
tung der Kraftfahrzeugsteuer auf den
Bund insoweit nichts”, so stellvertre-
tende Amtsleiterin Beate Jung. Einzel-
heiten zu dem jeweils zuständigen
Hauptzollamt und Ansprechpartnern
bietet das Internetangebot der Zollver-
waltung unter www.zoll.de. Diese In-
fos liegen für die Bürger auch als Falt-
blatt bei den Finanzämtern und Zoll-
dienststellen bereit. Die Zuständigkeit
für An-, Um- und Abmeldungen sowie
Halterwechsel von Fahrzeugen liegt
auch in Zukunft unverändert bei den
Zulassungsstellen.

Für den Landkreis Schwandorf ist
das Hauptzollamt Regensburg mit den
Ämtern Weiden, Amberg und Waid-
haus zuständig, heißt es auf der Inter-
netseite des Zolls.

Finanzamt
nichtmehr
zuständig
STEUERNAb 28. April ist der
Zoll für die Kraftfahrzeug-
steuer zuständig.

SCHWANDORF. Die Eröffnungsfeier des
neuen REWE-Centers am ehemaligen
TWF-Gelände fand am späten Mitt-
wochnachmittag statt. Bezirksmana-
ger für den Außendienst Oberpfalz,
Michael Hess, hieß die Gäste, darunter
auch Oberbürgermeister Helmut Hey,
willkommen. „Wie bei einem Schiff
wurde das neue REWE-Center von vie-
len Handwerkern in kleinen Schritten
für Menschen gebaut“, so der Bezirks-
manager. Beim Umgang mit den Kun-
den soll Herzlichkeit Trumpf sein und
das Vokabular der hier tätig werden-
denmehr als 50Mitarbeiter soll oft die
Wörter „Bitte“, „Danke“ und „gerne“

enthalten, sagte Hess. Es stellten sich
dann die Serviceleiter des Teams des
32-jährigen Centermanagers Ferdi-
nand Mihl vor. Mihl: „Unsere Philoso-
phie ist es, dass das auf einer Verkaufs-
fläche von rund 3000 Quadratmetern
angebotene Sortiment von über 20 000
Artikeln ihre Zustimmung findet, und
dass sich unsere Kunden bei ihrem
Einkauf als Gäste fühlen.“

Pater Francis, Kreuzberg, und der
Pfarrer von Herz Jesu, Thomas Senft,
segneten das neue REWE-Center. Viel
Beifall erhielt bei ihrem Auftritt die
Kindergruppe des Trachtenvereins
Trisching. (skt)

REWE-Center eröffnet
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SSCCHHAAUUFFEENNSSTTEERR

Rewe-Center-Marktmanager Ferdinand Mihl, kniend mit Trachtenhut, inmitten
seiner Mitarbeiter. Foto: skt

SCHWANDORF. Eine „Wellness-Oase der
besonderen Art“ nannte Theresia Lo-
renz die Kneippanlage im Erlebnisbad,
als sie zusammen mit Oberbürger-
meister Helmut Hey die Anlage am
Donnerstag für die Sommersaison frei-
gab. Benutzen bedürfen sie alle Bade-
gäste, nicht nur die Vereinsmitglieder,
sagte die Vorsitzende des Kneipp-Ver-
eins. Auch das Stadtoberhaupt sieht in
der Einrichtung eine schöne Ergän-
zung für das Bad, der man seitens der
Stadt gerne eine Heimat gegeben habe.
Die Anlage, die heuer zehn Jahre alt

geworden ist, eignet sich nicht nur für
„Wassertreten“ und Armbäder, son-
dern auch als Barfußparcours und
mehr – einfach als Ort der Entspan-
nung. Mit der Broschüre der Kneipp-
schen „Anwendungen durch die vier
Jahreszeiten“ bedankte sich Lorenz
beim OB für dessen Engagement für
die Einrichtung und lud alle Badbesu-
cher und „Kneippjünger“ zu der ab 15.
Mai jeden Donnerstag um 18.30 Uhr
stattfindenden Stunde „Kneippen und
Entspannen mit Christine Wildenau-
er“ an der Anlage ein. (sfl)

Kneippanlage ist eröffnet
FREIZEIT „Wellness-Oase der besonderen Art“ im Erlebnisbad

Mit Armgüssen „begnügten“ sich Oberbürgermeister Helmut Hey, Theresia Lo-
renz, Susanne Feller in Vertretung von Andreas Feller) und Kneipp-Vereins-Mit-
glied Ursula Kosina (von rechts) bei der Eröffnung der Kneippanlage. Foto: sfl

SCHWANDORF. Zum Auftakt des Euro-
pa-Wahlkampfes kam Bundesvorsit-
zender Sebastian Frankenberger zur
Schwandorfer ÖDP ins Gasthaus Zie-
gelhütte. Frankenberger legte dabei
ein grundsätzliches Bekenntnis zur
Europäischen Union ab. Die ÖDP wol-
le aber die Befugnisse des Europäi-
schen Parlaments stärken. So soll es
das Recht erhalten, eigene Gesetze ein-
zubringen. Grundsätzlich soll aber das
Subsidiaritätsprinzip in der EU gelten:
Was auf den kommunalen, Landes-
oder Bundesebenen entschieden wer-
den könne, müsse auch hier beschlos-
senwerden.

Den Einfluss der Lobby-Gruppen,
„die demokratisches Handeln der Ab-
geordneten untergraben“, will Fran-
kenberger zurückdrängen. Deshalb
warne die ÖDP vor den großen Gefah-
ren des Freihandelsabkommens
„TTIP“ mit den USA. „Es ist ein Skan-
dal, dass das Europaparlament still
und heimlich die Zuständigkeiten bei
einem Schiedsgerichtsverfahren im
Rahmen des Freihandelsabkommens
TTIP abgesegnet hat“, sagte Franken-
berger zum jüngsten Beschluss der eu-
ropäischen Abgeordneten. Der Be-
schluss, der mit Hilfe der Konservati-
ven, Liberalen und Sozialdemokraten
auf den Weg gebracht wurde, regelt
unter anderem, dass die EU-Kommissi-
on die Möglichkeit hat, Mitgliedstaa-
ten unter bestimmten Umständen an-
zuweisen, einen Vergleich nach einem
Schiedsgerichtsverfahren zu akzeptie-
ren. In einem solchen Verfahren kön-
ne festgelegt werden, dass Staaten für
den „entgangenen erwarteten Ge-
winn“ von Firmen zahlen müssen,
wenn Staaten neue Umwelt- oder Sozi-
algesetze erlassen. Wieder einmal
stellte sich die EU-Kommission auf die
Seite der Wirtschaft, kommentierte
Frankenberger.

ÖDP fordert einklaresNein
zumFreihandelsabkommen
WAHLEN Bundesvorsitzender
Sebastian Frankenberger for-
dertmehr Demokratie und
weniger Bürokratie und Lob-
byismus für das Europäische
Parlament.

Bundesvorsitzender Sebastian Frankenberger eröffnete den Europawahl-
kampf in der Ziegelhütte.
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NEUERUNGEN BEI DER WAHL

➤ Termin: Am25.Mai finden in Deutsch-
land dieWahlen zum Europäischen Par-
lament statt. Am 14. Juni 2013 be-
schloss der Rat der EU, dieWahlen von
22. bis 25.Mai 2014 abzuhalten.
Die Europawahl 2014 wird die achte
sein, bei der das Europäische Parlament
direkt gewählt wird.
➤ Neuerung: Da es diesmal keine pro-
zentuale Sperrklausel mehr gibt, zählt
jede Stimme. Es handelt sich um die ers-
te Europawahl nach Inkrafttreten des
Vertrags von Lissabon, sodass erstmals
die darin vorgesehene Neuverteilung der
Sitzzahl pro Land gelten wird. Auf
Deutschland entfallen gemäß der Vertei-
lung 96 der 751 Sitze.

●➲ Europawahl 2014

400Millionen Bürger der Europäi-
schen Union sind am 25.Mai zur
Wahl des Europaparlaments aufgeru-
fen. Aktuelle Nachrichten und Hinter-
gründe aus Ostbayern und ganz Eu-
ropa finden Sie imMZ-Spezial:
➤ mittelbayerische.de/europawahl
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MZ-SPEZIAL
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KURZ NOTIERT

Schnuppertraining zum
Saisonstart beim TSV
SCHWANDORF.Amheutigen Samstag
findet auf der Tennisanlage des TSV
1880 von 11 bis 15 Uhr die Saisoneröff-
nung für Jugendliche undKinder statt.
Zudemhaben alle Interessierten die
Möglichkeit, bei einem Schnuppertrai-
ning ihre Tennisfähigkeiten zu testen.
Dabei leisten ausgebildete Trainer Hil-
festellung. Zwischendurch können
sich alle Youngsters kostenlos stärken.
AmDonnerstag, 1.Mai, ab 11Uhr er-
öffnen die Erwachsenen der Abteilung
mit einem Sektempfang die Freiluft-
saison. Die Spartenleitung veranstaltet
dazu ein Turnier, in dessen Pausen
sich die Teilnehmer bei Brotzeiten und
Getränken stärken können.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Bockbierfest bei der
Kreither Feuerwehr
KREITH.Die FFWKreith hält amMitt-
woch, 30. April, ein Bockbierfestmit
Grillbetrieb und Lagerfeuer. Beginn ist
um 18Uhr beim Feuerwehrhaus.
Live-Musik kommt vonMichl. Die Be-
völkerung ist eingeladen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Sitzung des Kreistags
mit Verabschiedung
SCHWANDORF.Die nächste Sitzung des
Schwandorfer Kreistags findet am
Montag um 14 Uhr im Sitzungssaal
des Landratsamts statt. ImAnschluss
daran ist die Verabschiedung der aus-
scheidendenKreisräte derWahlperio-
de 2008/2014mit einem gemeinsamen
Essen. Auf der Tagesordnung steht un-
ter anderem: Verabschiedung der
Haushaltssatzung und desHaushalts-
planes 2014; Vollzug des Bayerischen
Feuerwehrgesetzes (BayFWG), Kosten-
beteiligung des Landkreises an der Er-
satzbeschaffung einesMehrzweck-
transportfahrzeuges für die Jugendfeu-
erwehren (Jugendbus); Vollzug des
BayÖPNVG, Rufbus im Landkreis; Ab-
tretung vonAnsprüchen aus den
Kauf- undÜbertragungsverträgen
vom 29. Januar 2013 zwischen der Ge-
meinnützigen Krankenhausgesell-
schaft des Landkreises Schwandorf
mbH, dem Landkreis und verschiede-
nen Asklepios-Gesellschaften.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Landratsamt und seine
Außenstellen bleiben zu
SCHWANDORF.Wegen einer Personal-
versammlung sind das Landratsamt
Schwandorf sowie das Tourismuszent-
rumNabburg und die Dienststelle in
Oberviechtach amDienstag, 29. April,
ab 12Uhr geschlossen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Tanzsportabteilung
bietet Salsa-Kurs an
SCHWANDORF.AmSonntag, 4.Mai, be-
ginnt ein neuer Salsa-Tanzkurs für An-
fängermit kostenlosem Schnupper-
training von 20 bis 21 Uhr bei der
Tanzsportabteilung des TSV 1880
Schwandorf in der Halle an derWa-
ckersdorfer Straße. Trainer ist Thomas
Weber.Weitere Kursabende finden
statt am 11., 18., 25.Mai und 1. Juni.
Die Kursgebühr beträgt 40 Euro pro
Person. Alle Tanzinteressierten sind
willkommen, sowohl Paare als auch
Singles. Anmeldungen sindmöglich
beiMaria Schießl, Telefon (0 94 31)
5 11 53, oder bei GabiHüttl, (0 96 71)
92 34 87 und (0174) 2 91 34 33.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Brigitte Traeger singt
auf dem Kreuzberg
SCHWANDORF.Die Pfarrei Unsere Liebe
Frau vomKreuzberg bietet einmusi-
kalischesHighlight imMarienmonat
Mai in Form eines Kirchenkonzerts
von Brigitte Traeger. Die Sängerinwid-
met ihren Auftritt im „Marienmünster
Kreuzberg“ am Sonntag, 4.Mai, um 17
Uhr dem Lobpreis anMaria, derMut-
ter Gottes. Eintrittskartenwerden an
jedem Samstag, Sonntag und Feiertag
nach allen Gottesdiensten und nach
derMarienstunde, im Pfarrbüro unter
Telefon (0 94 31) 41 05 25, in derMetz-
gerei Spiegler, bei Fliesen Flierl, im
Obst- undGemüseparadies und bei Fri-
sör Karola Schäffer in Schwarzenfeld
verkauft.
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FÖRDERALISMUSREFORM

➤ Im Zuge der Föderalismusreformwur-
de die Kraftfahrzeugsteuermit dem 1.
Juli 2009 eine Bundessteuer.
➤ Übergangsweise führten die Landesfi-
nanzbehörden imWege der Organleihe
die Verwaltung der Kraftfahrzeugsteuer
fort.
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